
Studienkreis mit
Gratis-Planer
Reutlingen. Der Studienkreis hat
Gratis-Hausaufgabenplaner im An-
gebot und bietet Ferienkurse an.
Der 134 Seiten starke Timer offe-
riert genügend Platz frir Hausaufga-
ben, Stundenpläne, Geburtstage,
und Partytermine. Natürlich stehen
auch alle Ferien darin. Dazu gibt es.
Wissenswertes zu den Fächern Ma-

the, Deutsch und Englisch sowie in-
teressante Informationen zu Sprach-
reisen und sozialen Netzwerken. Da-
mit die grauen Zellen nach sechs
Wochen nicht komplett den Dienst
quittieren, kann man auch in den
Ferien etwas lernen. Das Nachhilfe-
institut Studienkeis hat zahlreiche
neue Ferienkurse für die Schüler
weiterführender Schulen und für
Grundschüler entwickelt. Welche
Kurse an welchen Terminen zu-
stande kommen, richtet sich nach
der Nachfrage. Anmeldeschluss ist
der 28. Iuli. Weitere Informationen
bekommen Interessenten unter €!
(o7r2r) 4 42 92.

im Rathaus aus
Reutlingen. Die Fotogruppe der Na-
turfreunde ist eine kleine, aber rüh-
rige Gruppe, heißt es in einer Mittei-
lung. Sie stellt jäihrlich eine Fotoaus-
stellung für das Naturfreundehaus
in der Marie-Curie-Straße auf der
Römerschanze zusammen. Eine die-
ser Ausstellungen trug das Thema
,,Reutlingen" und konnte nun mit
insgesamt 23 Bildern einer breite-
ren Öffentlichkeit zugänglich ge-
macht werden - sie hängt derzeit im
Foyer des Rathauses. Neben Besu-
chern, die zum Bürger- oder Stan-
desamt gehen, soll sie möglichst vie-
len Interessierten die Sicht dieser
Naturfreunde-Fotografen auf Reut-
lingen zeigen. Nicht nur Postkarten-
motive sind ausgestellt - die Ausstel-

halb Monaten seinen Abschluss
fand. Ziel war, herauszufinden, wie
sich die Studierenden der Studien-
g?inge Außenwirtschaft und Interna-
tional Business ihren idealen Studi-
engang vorstellen. Dazu stellte das
fünfköpfige Projektteam des dritten
Semesters Außenwirtschaft meh-
rere Hypothesen auf und befragte
alle Mitstudenten, deren Antworten
ausgewertet und in Form einer Prä-
sentation vorgetragen wurden.

Gemäß den Umfrageergebnissen
sollte die Studiendauer im Bachelor-
studium von sechs auf sieben Se-
mester angehoben und parallel die
Auswahl der Wahlpflichtfächer aus-
gebaut werden, so der Wunsch der
Studierenden. Gute Resonanz fand
das Doppel-Abschluss-Modell mit
der schottischen Napier University
in Edinburgh, das ausgewählten

Teilnehmern nach zwei Auslands-
studiensemestern an dieser Partner-
hochschule einen Doppel-Bache-
lor-Abschluss verspricht. Ein wichti-
ger Eckpunkt des Studiums in Reut-
lingen stellt derAnteil englischspra-
chiger Lehrveranstaltungen dar, der
von den Studenten bei 50 bis 60 Pro-
zent für optimal befunden wird. In
bestimmten Fächern wie Mathema-
tik soll laut den Studenten jedoch
weiter Deutsch gesprochen werden.

Interessant fällt das Ergebnis der
parallelen Befragung im Studien-
gang International Business aus, in
dem im ersten Studienjahr sämtli-
che Vorlesungen auf Englisch gehal-
ten werden: Hier wünschen sich so-
wohl die deutschen als auch die in-
ternationalen Studierenden auch
für die Zukunft keinen rein englisch-
sprachigen Studiengang, sondern

begrtißen die momentane Zweispra-
chigkeit in den höheren Semestern.

Die künftigen Absolventen
freuen sich über das Engagement ih-
rer Hochschule, die Studenten bei
der Weiterentwicklung ihrer Pro-
gramme teilhaben zu lassen, erklärt
Mirjam Schöller. Sie ist Teil der Pro-
jektgruppe und wünscht sich, dass
dieses Vorgehen auch an anderen
Hochschulen aufgegriffen wird. Für
Projektleiter Nufer bieten die Unter-
suchungsergebnisse wertvolle Ein-
blicke in die Vorstellungen der Stu-
denten. Es handle sich hier um eine
Marktanalyse, bei der die Studieren-
den selbst ihre Positionen äußern
konnten. Auf diese Weise kann sich
die ESB auf Nachforschungen aus
erster Hand bei der Weiterentlvick-
Iung ihrer internationalen Wirt-
schaftsstudiengänge stützen.

Naturfreunde: 5000 Euro für PIUS Ambulante Altenpflege
Fotogruppe stellt

Wirtschaftsminister Ernst Pfister hat die ,,Dienstleister des Jahres 2010" ausgezeichnet
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Meinung aus Kundensicht
ESB-Studenten präsentieren ihre Vorstellungen für idealen Studiengang
Nach dem Prinzip,,Meinung
aus Kundensicht" präsentierten
ESB-Studenten jetzt ihre Vor-
stel lungen für den idealen Stu-
diengang an der Hochschule.

NICO ANDEL

Reutlingen. Unter den Studieren-
den auf dem Campus der Hoch-
schule ist die ESB Business School
für den hohen Anspruch bekannt,
den sie an den internationalen Wirt-
schaftsnachwuchs stellt. Die Fakul-
tät revanchiert sich dafür mit der
Einbindung der Studenten bei der
Weiterentwicklung ihrer Studien-
programme, wie in einem aktuellen
Marktforschungsprojekt unter der
Leitung von Prof. Dr. Gerd Nufer,
das vergangeneWoche nach dreiein-
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Die,,PlUS Ambulante Alten-
pflege" in Reutlingen ist einer
der Preisträger des Wettbe-
werbs ,,Dienstleister des Jahres
2010", der vom Wirtschaftsmi-
nisterium Baden-Württemberg
ausgeschrieben wurde.

Stuttgart/Reutlingen. Wirtschafts-
minister Ernst Pfister hat jetzt im
Rahmen des Dienstleistungsforums
im Stuttgarter Haus der Wirtschaft
die Preise vergeben. An der sechs-
ten Ausschreibung des Preises ha-
ben sich insgesamt 126 Unterneh-
men beteiligt. Mit der diesjtihrigen
Auszeichnung wird der Dienstleis-


